
Umgestaltung, Aufwertung und Neubegründung von Grünflächen 
im Zuge der „Bürgerbeteiligung Österreicherviertel“ 

 

Aus unserem Treffen haben sich mehrere Ideen entwickelt. 
 

1: Hochbeete  

Mit Hochbeeten wertet man das Viertel und seine Grünflächen auf. Hier ist die Idee 
Hochbeete mit essbaren Pflanzen und Kräutern zu bepflanzen. Diese Hochbeete 
sollen als kleine Treffpunkte dienen und das Viertel durch Artenvielfalt aufwerten. Pro 
Hochbeet wird ein direkter Anwohner gesucht der als „Kümmerer“  ein Auge darauf 
hat und gegebenenfalls auch ab und zu mal pflegend tätig wird. 
 
Als Standorte würden in Frage kommen: Kremser Wiese, Böcksteinerstr. 
(Grünstreifen), Karee Innenhöfe, Lohnsteinstr. (Durchgang zu Landsberger), „Grüner 
Weg“ (Durchgang von Ameisenspielplatz bis Mallnitzerstr.) 
 
2:Aufwertung der Biodiversität  

Der zweite Gedanke ist eine grundlegende Aufwertung der vorhandenen Vegetation. 
Das bedeutet: Anlegen von Blühwiesen (bzw. nur noch eine zweimalige Mahd), 
ergänzen von heimischen Blühsträuchern (Bienentracht) bzw. ersetzen von für 
Insekten unattraktiven Gehölzen wie z.B. Forsythien. Aufhängen von Vogelkästen 
(NABU), Aufbau von Insektenhotels. 

Mögliche Standorte: Kremser Wiese, Böcksteinerstr., „Grüner Weg“; Am Knie, 
Lohensteinstr, Atterseestr., Lärmschutzwand, Willibaldstr. 
 
Für sämtliche Projekte sollen Schulen sowie Jugendgruppen mit eingebunden 
werden. Hier könnte man Pflanz- bzw. Pflegeworkshops anbieten. Eventuell 
entstehen hier auch Patenschaften für einzelne Flächen. Dabei ist auch die 
Flüchtlingsunterkunft in der Landsbergerstr. mit einzubeziehen. 
 

3. Ideensammlung Kremser Wiese 

- Toilettenanlage, Wasseranschluss, Trinkwasserbrunnen, Mülleimer wie im 
Stadtpark,  

- Nordteil: Streuobstwiese mit alten Obstsorten sowie autochthoner Blühwiese 
und kleinem Himmelsteichbiotop. 

- Mehr Sitzmöglichkeiten auch mit Tisch (Picknickbänke) 
- Hochbeet/Kräutergarten Fläche. 

 

Hier wären insbesondere die Ergebnisse des Workshops für Kinder einzubeziehen: 
 

- Neugestaltung des Spielplatzes (Wasserspielplatz, Abenteuerspielplatz 
(Seilbahn, Größere Parcour Spielgeräte (Siehe JuZ Von-der-Pforten), mehr 
Angebote für Kleinkinder), 

- Wasserspielplatz (sehr häufige Nennung!) 



- mit Wasserrutsche, Wasserdusche, Fontänen/Rasensprenger, Brunnen etc. 
 

- Trinkstation (häufige Nennung!) 
 

- Hochbeete mit Beeren (Erdbeeren, Himbeeren Stachelbeeren) 
Obstbäume (Apfel-, Kirsch-, Zwetschgen-Bäume) 

 
4: Aufwertung von privaten Gärten und Gemeinschaftsflächen: 
 

- Hier ist eine Infoveranstaltung in Planung, wo Firmen über die Begrünung der 
Garagendächer sowie der Fassaden informieren und gleich konkrete 
Angebote vorstellen. 
Information zu Fördermöglichkeiten 
 

- Ebenso sollen Angebote vorgestellt werden die Garagenzufahrten möglichst 
wasserdurchlässig zu gestalten und evtl. auch zu entsiegeln.  
 

- Information zur Entwässerung in privaten Gärten bzw. zur besseren Nutzung 
des Regenwassers, das aktuell in die zu klein konzipierten Kanäle abgeleitet 
wird 

 


